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It. Verteiler

mit der Bitte um Weitergabe
an die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
I h res Geschäftsbereichs

- ausschließlich per E-Mail -

Kabi nett etabl iert neue Stel lena ussch rei bu n gsplattform,, Karrierepor-
tal Sachsen"

Sehr geehrle Frau Ferkau-Permesang,
sehr geehrte Herren,

mit Kabinettsbeschluss vom 26. Juni 2018 zur Weiterentwicklung des
Transparenten I nternen Arbeitsmarktes (TRIAS) richtet die Staatsregierung
die Stellenausschreibungspraxis beim Freistaat Sachsen ab dem 1. August
2018 neu aus. Dies möchte ich zum Anlass nehmen, die Mitarþeiterinnen
und Mitarbeiter im Freistaat Sachsen über die wesentlichen Neuerungen zu
informieren.

lnsbesondere wird die Verpflichtung aufgehoben, unbefristete Stellen zu-
nächst ausschließlich ressortübergreifend auszuschreiben. Stattdessen
sollen künftig grundsätzlich alle Stellen extern ausgeschrieben werden.
Ausnahmen regelt die VwV Stellenausschreibungen, welche die VwV
TRIAS ablösen wird, bzw. können die Ressorts im Rahmen ihres pflichG
gemäßen Ermessens vorsehen.

Zentrale Plattform für Stellenausschreibungen des Freistaates Sachsen
wird das ,,Karriereportal Sachsen". An dieser zentralen Stelle werden ab
1. August 2018 sowohl externe als auch interne Stellenausschreibungen
veröffentlicht. Dafur wurde das Karriereporlal seitens der Staatskanzlei
inhaltlich überarbeitet. Die Personalvermittlungsplattform (PVP) wird aus
technischen und wirtschaftlichen Gründen zeitnah abgeschaltet werden.

Die Servicestelle TRIAS im Staatsministerium des lnnern wird zum l. Au-
gust 2018 aufgelöst. lch danke den Mitarbeitern der Servicestelle für ihre
geleistete Arbeit und wünsche Ihnen für die neuen Aufgaben viel Erfolg.

TRIAS ist 2012 errichtet worden, um Personalüberhängen durch Vermitt-
lung von Bediensteten entgegenzuwirken. Diese Zielstellung hat sich heute
überholt. Mit Blick auf die Altersstruktur des Öffentlichen Dienstes im Frei-
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staat Sachsen, den zunehmenden Fachkräftemangel am Arbeitsmarkt sowie die Her-
ausforderungen einer sich ändernden Arbeitswelt ist es notwendig, gut ausgebildete,
kommunikative und lT-affine Fachkräfte am freien Markt zu gewinnen und langfristig an
den Freistaat Sachsen zu binden. Gleichzeitig haben alle Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter des Freistaates Sachsen die Möglichkeit, sich frei auf Stellenausschreibungen zu
bewerben. Die Verpflichtung der bisherigen Dienststelle zur Freigabe des von der aus-
schreibenden Dienststelle ausgewählten Bewerbers þlei bt bestehen.

ln weiteren Schritten wird das Karriereportal Sachsen zu einem Arbeitgeberportal aus-
gebaut. Dieses ist als Dachportal konzipiert, das zentrale Anlaufstelle für den Nutzer
hinsichtlich des Themas ,,Arbeitgeber Freistaat Sachsen - Stellenangebote und lnfor-
mationen" ist. Durch begleitende Werbemaßnahmen sollen die Alleinstellungsmerkmale
und die Attraktivität des Freistaates Sachsen als ,Arbeitgeber kommuniziert und eine
zentrale Arbeitgebermarke geschaffen werden. Dabei soll sich der Freistaat von ande-
ren Arbeitgebern abheben, indem seine Vorteile, wie z. B. Gestaltung und Mitwirkung
am Gemeinwohl, Vrelfalt der tserufsfelder, tntwrcklungs- und Autstiegschancen, Famili-
enfreundlichkeit, Arbeitsplatzsicherheit etc., positiv hervorgehoben werden.

Hauptziel aller Maßnahmen soll es sein, mit neuen und modernen Ansätzen eine ver-
besserte Wahrnehmung über die beruflichen Möglichkeiten im Öffentlichen Dienst zu
erzielen und hierdurch eine erfolgreiche Personalrekrutierung zu ermöglichen.

Mit freundlichen Grüßen
,4
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Thomas Popp
Amtschef
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